
Zeitschrift: Blätter für bernische Geschichte, Kunst und Altertumskunde

Herausgeber: Historischer Verein des Kantons Bern

Band: 2 (1906)

Heft: 3

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


5C2>5<r2*C33<S>£C2^^

*m

fi V

^£
^

\
BIATtERFURBERN ISCHE-GESCHICHTE
KUNST-UNDALTERTUMSKUNDE • I

Heft 3. II. Jahrgang. August 1906.

Erscheint 4mal jährlich, je 3—1 Bogen stark. Jahres-Abonnement : Fr. 3. 80 (exklusive Porto).
Jedes Heft bildet für sich ein Ganzes und ist einzeln käuflich zum Preise von Fr. 1.50.

Redaktion, Druck und Verlag : Dr. Gustav Grünau, Falkenplatz 11, Bern, Länggasse.

Die Völkerwanderungsgräber zu Vilbringen.
Von J. Wiedmer-Stern.
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itte März dieses Jahres wurde in Yilbringen
(Gemeinde Worb) wenige Meter nordwestlieh

von der Käserei an dem von Beitiwyl nach
Rüfenacht führenden Strässchen ein Hausplatz
ausgehoben; bei den Grabarbeiten stiess man
unmittelbar neben dem Strässchen auf zwei
menschliche Skelette, bei denen sich mehrere

Beigaben fanden und zwar in

Grab I:
Ein vereinzelter Bronzeknopf, der offenbar auf einem Gürtel

befestigt gewesen war. Dieses Stück, dessen Lagerungsstelle auf dem

Skelett sich leider nachträglich nicht mehr feststellen liess, ist aus
verschiedenen Gründen ausserordentlich interessant. Wie die nebenstehende
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»«tt s. II. änill'ßNIiA. Kugust 1906.

Li'scdmnt tmäl MKrlivK, ^« S—t Logsn stsiii, >snres-Kb«nnement: ?i, Z, SS (sxKIusivs Sorw),

Di« VölKerwÄuäöruuSLMdsr 211 VildriuSöu.
Von d, Wisämer-ötsrn,
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itts När« äissss änkrss vnräs in ViiKringeu
sLisinsinäs Woriz) vsnigs Ilster nnräwsstiieii

von äsr Kässrei nn äsin von Ksitivvvi nseii
Kiilsnneiit lükrsnäsn Kträsseiisn sin Ilnusnint?:

änsAsKobenz izsi äsn Lirniinriigitsn stisss innn
nninittsiizsr nsosn äsrn KrrässsKsn nnl «wsi
insnsenlieiis KKeistts, dsi äsnsn sieii inslirsre
LsiZaKsn tanäsn nnä «wnr in

Kin vsrsinssitsr Kr«n«sKn«pk, äsr «iisnbar «,«5 sinsin Onrtsi izs-

isstigt gswsssn war. Oissss KtneK, ässssn KngsrungsstsIIs nul äsin
KKsistt sisn isiäsr nneiiträgiieii nieiit insiir töststsllsn lisss, ist aus vsr-
senisäsnsn Lirünäsn nusssroräsntiieii intsrsssnnt. Wis äis nsi>snstsiisnäs
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